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Was erwartet sie?

Körperliche 
Untersuchung

Grundsätze einer 
medizinischen 
Konsultation

Triage und 
Ersteinschätzung
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Klinische Techniken zur Einschätzung 
einer Patientensituation
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Physical assessment in Nursing
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▶ “. . . they can help confirm hypothesis growing out 
of the nurse’s interview: they enhance the 
investigation of nursing problems; they increase
the nurse’s capacity to make good decisions 
about her patients, and they enable the nurse to 
manage a greater range of patient care problems.”

Argumente Lynaugh and Bates:

advanced physical 
assessment leading 
to diagnosis as a 
major change for 
nurses!
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▶ klinische Untersuchung führt zu 

einer frühzeitigen Beurteilung 

▶ hilft, fundierte Urteile zu fällen
▶ liefert vertretbarere Informationen, auf deren Grundlage 

eine allfällige Handlung begründet werden kann. (Shortridge et al. 

(1977) 

▶Komplikationen würden früher festgestellt, wenn 
Pflegende klinische Untersuchungen als Teil des 
Assessments eines Patienten anwendeten (Schare et al. (1988) 

Klinisches Assessment in der Pflege
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1. Erste Eindruck: Was ich beobachte! 

▶ Muss bewusst gemacht werden. Ev hier schon Vitalwerte, Gewicht, 
Grösse

2. Anamnese: Ich muss interessiert sein, an dem was mir der Patient 
erzählt! Offene Fragen, Leitsymptom identifizieren! (s. später)

3. Ev Anamnese ergänzen (Grey Flags identifizieren)
4. fokussierte körperliche Untersuchung durchführen

5. Ev. Labor/RX etc.

▶ Immer: Search first what kills first

Strukturierter Ablauf einer Konsultation
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▶ Auf welche Parameter achten Sie beim ersten Eindruck?

▶ Was denken Sie sich, welche Gefühle löst die Patientin bei Ihnen aus?
▶ Welche Vorannahmen treffen Sie?

▶ Achtung Stigmatisierung!

Beispiele
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Keine Randerscheinung sondern ein häufiges und folgenreiches Problem

Anchoring : die erste Information, welche wir erhalten, beeinflusst, wie wir weitere 
Informationen bewerten

Confirmation Bias: wir versuchen das, woran wir bereits glauben, zu bestätigen 

Overconfidence : wir haben ein zu hohes Vertrauen in die Qualität unserer 
Entscheidungen

Availability Bias :wir orientieren uns bei Schlussfolgerung zu sehr an einprägsamen 
Bildern und Beispielen, die wir gerade im Kopf haben
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Cognitive Forcing!

https://fitandshred.fitness/kraftsport-fuer-frauen-m
uskeln-sind-die-neuen-90-60-90/

…automatisierten Denkmodus in einen 
bedachteren und begründeten Denkmodus zu 
wechseln.. ..
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▶ Klar werden über eigene Wahrnehmung

▶ Pflegezustand
▶ Verhalten 

▶ Psychomotorik

▶ Gangbild, Sprache, Augenkontakt etc.

▶ Allgemeinzustand

Erster Eindruck: Bestimmt oft das weitere Handeln!
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▶ Was?

Erster Eindruck
http://orthow

alker-kieferorthopaedie.ch/dentalassistentin-kieferorthopaedie/kundenbindung-kundentreue-praxis
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• Blutdruck: Achtung 
Messtechnik!

• Puls

• Sauerstoff

• Temperatur

• Veränderungen sind relevant!

• Im Notfall primär!
• Messtechnik immer 

überprüfen

Vitalzeichen: Umgang mit einzelnen Werten
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ANAMNESE
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http://w
w
w
.info-graz.at/ein-interessantes-kundenbeispiel/

Battegay E. (Herausgeber) 2012. Siegenthalers Differenzialdiagnose, Innere Krankheiten - vom Symptom zur Diagnose. 20. Auflage 2012.Thiemeverlag 
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▶ Moment des Beziehungsaufbaus

▶ Leitsymptom?
▶ Differenzierung des Leitsymptoms: 

▶ Seit wann, wo genau, wie genau, was 
bessert, was verschlechtert, warum (eigene 
Erklärungen?), warum gerade jetzt?

▶ Andere Leitsymptome: Husten, Schwindel, 
Müdigkeit, Übelkeit etc.

▶ Allgemeinsymptome: Müdigkeit, Fieber, 
Gewichtsverlust 

▶ Anderes wurde oft schon bei Eintritt erfragt: 
Medikamente, Allergien, Noxen

Fokussierte Anamnese

Search the hidden fear!
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▶ Verlauf, Leidensdruck, Auswirkungen, Schwere des Leidens

▶ Frühere Leiden, Krankheiten
▶ Wichtige Informationen zu aktuellen Therapien, Allergien, Noxen etc. 

▶ Überblick über das Körpersystem (Systemanamnese = Big Picture)

▶ Anamnese ist ein wichtiger Teil der Erhebung des mentalen Status

▶ Weiter: Familien-Sozial-Persönliche- Anamnese

▶ Beurteilung der Dringlichkeit!

▶ Identifizierung von Grey Flags!

Identifikation des LS und Anamnese gibt 
Information zu:
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Hypothesenbildung
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Körperliche Untersuchung
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Mentimeter 1
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▶ Je nach Leitsymptom!

▶ Fokussiert nach 
Organsystemen

Was untersuchen?

https://www.doctors.today/a/als-arzt-im-gefaengnis-langeweile-kommt-hier-
nie-auf-1981863
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▶ Inspektion: Gang, Haltung, Hautfarbe, Effloreszenzen, Asymmetrien 
etc.

▶ Palpation

▶ Perkussion

▶ Auskultation

Techniken der körperlichen Untersuchung:
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▶ Hypothesen festigen

▶ Weitere Red Flags identifizieren: 
▶ Purpura, Zyanose, Stauungszeichen, Rhythmusstörungen, 

Neurologische Ausfälle, kardiale Krisen, Suizidalität etc.

▶ Verlauf beobachten

Ziel der körperlichen Untersuchung
https://w

w
w

.m
ass.gov/info-details/stroke-signs-and-sym

ptom
s-act-fast



Berner Fachhochschule | Haute école spécialisée bernoise | Bern University of Applied Sciences

Clinical Reasoning (nach H. Stoll 2012)

1. Assessment:  Sammeln von Daten 
(subjektiv/objektiv) bezüglich des 
Gesundheitszustandes eines Pat. und 
seines Umfeldes)

2. Judgement: Beurteilen, werten der 
Befunde. Dringlichkeit!

3. Decision Making:
Differentialdiagnostisches Denken, 
Implementation von Handlungsvorschlägen
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▶ Triage ist nicht gleich Ersteinschätzung

▶ Triage meint: Bestimmung einer Reihenfolge der Behandlung nach 
Dringlichkeit

▶ Ersteinschätzung erfordert:

▶ Erkennung abwendbarer gefährlicher Krankheitsverläufe mit hoher 
Behandlungsdringlichkeit durch strukturiertes Vorgehen

▶ Ev. Algorithmus basierte Entscheidungen

▶ Dokumentation

Pressierts?

https://as1.ftcdn.net/v2/jpg/01/33/96/32/10
00_F_133963205_U

1S1w
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Mentimeter 2
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Erfragen
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Dringlichkeit Point - of - Care Handlungsweise

Vital Flag 144 CRP Bereitschaft
Unmittelbare 
Einweisung

Red Flag Notfalldienst
Gefängnis-arzt/
-ärztin

Sofortige ärztliche 
Beurteilung

Red Flag Minor/
Grey Flags

Untersuchung durch 
Gefängnis-arzt/
-ärztin
so bald als möglich

Die medizinische 
Behandlung muss nicht 
sofort erfolgen, sollte 
aber nicht übers 
Wochenende 
verschoben werden

Nicht dringlich Nur durch Pflege zu 
bearbeiten

Ärztliche Beurteilung 
nur, wenn Beschwerden 
sich verändern und 
nicht weg gehen
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▶ Immer bedrohlich…. Ausser?

Beispiel Thoraxschmerzen
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▶ Meist harmlos… aber wann nicht?

Beispiel Leitsymptom Rückenschmerzen
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Los geits …..


